



10. April 2022


Einladung zur TK-Lunchtime@DGRI


Liebe DGRI-Mitglieder, 

liebe Interessierte,


wir laden Sie herzlich ein zur TK-Lunchtime@DGRI Veranstaltung zu dem Thema


Netzsperren: xHamster und Russia Today


Die Veranstaltung findet online statt via Microsoft Teams am 


Freitag, den 22. April 2022 von 12:00 bis 12:45 Uhr.


In der Mittagspause bieten wir Ihnen mit diesem Format die Möglichkeit, sich zu aktuellen TK-
rechtlichen Themen auf den aktuellen Stand zu bringen.


Den Zugangs-Link zur Teilnahme erhalten Sie nach Anmeldung. Bitte melden Sie sich möglichst 
bis zum 20.04.2022 per E-Mail an kontakt@dgri.de an.


Herzlich willkommen sind DGRI-Mitglieder sowie an TK-Themen Interessierte. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.


Zum Thema:


Schon Ursula von der Leyen hat im Jahr 2009 in ihrer Rolle als Bundesfamilienministerin mit 
dem Zugangserschwerungsgesetz einen Anlauf unternommen, den Zugang zu Internetseiten 
mit kinderpornographischen Inhalten durch DNS-Sperren zu erschweren. Das 
Zugangserschwerungsgesetz wurde nie angewandt und einige Zeit später wieder abgeschafft. 
Mehr als 10 Jahre später haben Landesmedienanstalten Sperrverfügungen mangels 
ausreichender Altersverifikation für die Seite xHamster an Internetzugangsanbieter verschickt. 
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Zugleich verlangt die EU-Kommission in ihren Sanktionen gegen Russland die Sperrung von 
Webseiten der Russischen Sender Sputnik und Russia Today. 


Zum Referenten:


Jörg Wimmers, LL.M. ist Partner der Kanzlei Taylor Wessing in Hamburg. Er ist spezialisiert auf 
die Bereiche Internet, IT, Medien und Telekommunikation und berät TMT-Unternehmen in 
Transaktionen und Projekten, bei Produkteinführungen sowie der Gestaltung von Business 
Modellen. Zu seinen Mandanten zählen Suchmaschinen, Blogging- und Microblogging-Dienste, 
Access-Provider, verschiedenste Hosting-Dienste und große Internetportale, die er 
insbesondere zu Fragen der Haftung im Internet unterstützt und vertritt.


